
Bundesinstitut für Arzneimittel
und Medizinprodukte

Viele Möglichkeiten für Pharmazeuten: Regulatory Affairs, Pharm.Qualität, 
auch Vorklinik, begrenzt (Prom. in Pharmakologie) Klinik

Sicherheit des öffentlichen Dienstes

Welche persönlichen und fachlichen Qualifikationen?

Gutes dis sehr gutes Examen, schnell studiert, Englisch verhandlungssicher 
in Wort und Schrift, weitere europ. Sprachen von Vorteil. Gängige Office-
Software Pflicht, Datenbank-Recherche von Vorteil. Fachapotheker nützlich 
(Öff. Ges. Wesen bzw. AM-Inform. kann im Inst. erworben werden).

Promotion ?

Nicht Bedingung aber nützlich, für Karriere (meist) erforderlich.

Teilzeit ?

Wie überall im öffentlichen Dienst gut, Telearbeit möglich.

Konkurrenz ? (Siehe Berufsgruppenfolie) Arbeitsbereichabhängig.

Zukunftsperspektiven ?

Wie überall im öffentlichen Dienst von den Haushaltsmittel abhängig, sonst 
nicht schlecht.    
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Das BfArM ist weiblich !Das BfArM ist weiblich !Das BfArM ist weiblich !
Beschäftigte im BfArM Frauen Männer
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